
wer hat Freyungs schönsten Garten!
, ,

Bewertungskommission war unterwegs - 112 Bewerber - Gewinner wird nun festgelegt
, Von Margit Poxleitner
: Freyung. Die Bewertungs-
kommission des Siedlerbundes
Freyung hat sich Wieder auf ihre
alljährliche Runde durch Gärten
von Freyung und' der Umgebung
gemacht" um "Freyungs schöns-
ten Garten", zu finden-Klar ge-
gliederte Blumenrabatten. kun-
terbunte Beete,wildromanti-
sehe Gärten einschließlich Para-:
diese für Kinder und viel Gesun-
des für den Mittagstisch, das
alles haben sie angetroffen, Das
Bewertungsteam, bestehend aus
Monika- Zenkel, die diesmal die
Leitung inne hatte, Therese
Kölbl und Peter Tasch, wurde, ,.
erstmals von Hilde Seibold ver- Die Bewertungskoml)llssion: HildeSeibold (v.l.), Therese Kölbl, Pe- Uppiges'Gemüse gedeiht hier neben .elnem kunterbuntem Kinder-
stärkt. Neu in der Riege der ter Tasch und Monika Zenkel im Garten von Frieda Wehnert. . haus im Garten von Maria-Böck. - Fotos: Poxleitner
Gartler, die beim Wettbewerb
, teilnehmen, sind Armelies Weis-
häupl, Walter Hammerl und
Fritz Wagner.

Sogar Hundezwinger
, ins Grün integriert

Die, Kommission war, über-
rascht, dass sie trotz des, extre-
men Wetters, so üppig blühende
Blumen und gilt entwickeltes
Gemüse vorgefunden hat. Denn
die lang anhaltende Kälte mit
Frostnächten bis- Ende Mai, die
lange Regenperiode und
'schließlich die extreme Hitze
waren eigentlich nicht gerade
ideal für: die heimischen Gärten.
Aber die begeisterten Hobby-
gärtner hatten ihre Pflanzen
trotzdemim Griff, denn wunder-
barer Balkonschmuck, herrlich
blühende Blumenrabatten und
ertragreiche Nutzgärten zeigen,
dass 'man trotz aller Wetteres-
kapaden durchaus. ein erfolgrei-
ches Gartenjahr haben kann.
Das Regenwasserhat bei Ma-

ria Reschauer aus Perlesöd gera-
de,gereicht,' Um die Pflanzen in
den Hitzeperioden ausreichend,
zu gießen, Sogar den Rasen hat
sie ab und zu gespritzt, um 'ihn
vor dem Austrocknen zu bewah-
ren. Dennoch. betont sie, dass
Regen, Kälte und Hitze in die-
sem Jahr schon problematisch
waren. Bei Maria Böck begrüß-

,ttm herrlich blühender Phlox
und strahlendblaue Hortensien
die Besucher: Alles ist schön ar-
rangiert, sogar der Hundezwin-
ger ist gut eingebunden und in

I
das Gartenhaus integriert. Ge-
genüber haben Rebhühner viel
Platz in einer Voliere. Besonders
ancetan istdie Kommission vom

Dieser Vorgarten wird von Christa Bauer gepflegt, für den herrlichen
'Balkon lst TochterCorlnna Harant zuständig.

Die Sitzgruppe im Innenhof des Anwesens von Alois Pauli lädt gera-
, dezu dazu ein, es sich gemütlich zu machen: "

Nutzgarten-mit-reichlich Gernü- , zuviel, geworden, dafür hat sich ten. Natürlich gibt es auch einen
se. Auch die' zum .Irccknen auf- ' der Sonnenhut besonders schön Nutzgarten mit Gemüse, Obst
gehängten Zwiebelzöpfe fanden entwickelt: Bei Frieda Wehnert und Beerensträuchern. Für den
Beachtung. Ein kunterbuntes aus Grillaberg ist der Bewer- ' sehr' gepflegten Rasen ist der
Kinderhaus.und Spielgeräte.zei- tungskommission der Brunnen Herr des. Hauses zuständig,
gen, dass die Enkelkinder herz- mit seiner schönen Gestaltung Auchhier!llbtesPla~zzumSple-
lieh willkommen sind. .ins Auge gestochen - und der ge- 'Ien .rur die Enkelkinder, samt
Im Innenhof des Anwesens mütliche Sitzplatz daneberi, der ~stikaler Schaukel. Tochter Co-

von Alois Pauli in Winkelbrunn regelrecht zum Brotzeitmachen . nnna Harar:t - sie hat neb.enan
waren die vier Bewerter begeis- einlädt gebaut - Ist stolz auf ihren
tert von den vielen Topfpflanzen' prächtigen Balkonschmuck an
, und .dem Tisch' mit passenden ihrem neuen Haus, der sich so
Stühlen" die geradezu .Biergar- ' gut entwickelt hat, dass er spon-

.Nachbarn stecken sich' tan in die Wertung-mit aufge-
tenatmosphäre" .ausstrahlen. , , nommen wurde,' ,
Harmonisch 'eingebunden, in oft mit Pflanz-Eifer an
den Innenhof .des bäuerlichen "Die schönsten Gärten sind'
Anwesens bekam dieses Arran- oft nah beieinander angesiedelt"

.s : 'f h In 'Pe'rleso" d besuchte die weiß ErhardZenkel aus Erfah-
gement gute Noten ür , se r gu- rung, Oft scheint es, als ob sich
te Preiflächengestaltung". "Viel Kommission uriter anderem die Nachbarn geradezu anste--
spritzen und' viel ausputzen" Christa Bauer, deren riesiger cken in ihrem Eifer, den Garten
musste - wie alle anderen Gärt- Garten mit einer großzügigen optimal zu gestalten, Aus 'Win-
ner - Therese Kerschbaum, da- Freiflächengestaltung nahezu kelbrunn kommen immer wie-
für "haben heuer aber auch alle alle Bewertungskriterien um- der Favoriten. Die Jury beobach-
so schöne Balkone" wie sie be-. fasst. Neben einem Ziergarten tet aber auch, dass sich dies im-
stätigen kann, denn "dank des' mit mehreren verschieden ge- mer wieder von 'Dorf zu Dorf
heißen Sommers sind die Gera- stalteten Rabatten mit Blüh- und und mit den "Gartlergeneratio-
nien besonders schön", 'Zwar Grünpflanzen und Ziergegen- nen" verändert: Die Älteren
sind die Margeriten 'trotz Sprit- ständen, 'Sitzgruppen und 11:ö- schaffen den enornien Arbeits-
zen braun ge.;.vorden, die Hitze gen galt es auch die Gestaltung aufwand nicht mehr und die
ist ihnen neben der Mauer doch rund um die Terrasse zu bewer- längeren müssen sich erst ..ein-

arbeiten". So gibt es neben den
bekannten immer wieder neue
"s.chönste Gärten",
Um neben den "bewährten

Supergärtnern" auch neuen Be-
werbern Chancen zu geben,
kommt die Bewertungskommis-
sion zu verschiedenen' Zeiten.
Damit kommen die verschiede-
nen Vorzüge der einzelnen.Gär-
ten zur Geltung, Durch diese
"Zeitverschiebung" und der dif-
ferenzierten Wertung von Ein-
zelbereichen können auch Be-
werber, die nur Teilbereiche ab-
decken, auf einen Preis hoffen.
Favoriten gibt es einige,. meint
auch Monika Zenkel.
Wer am Ende, das Rennen

macht, wird in den 'nächsten Ta-
gen verraten, wenn Adolf Fried-
sam und Erhard Zenkel wieder
vorbeikommen' und die' Preise,
gestiftet vom Siedlerbund Frey-
ung und der StadtFreyung, übet-
reichen.

Weitere Bilder von den besuch-
ten Gärten gibt es unter
www.pnp.de/fotostrecke


